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HUNSRÜCK-HOCHWALD

Schö ​ne​re Dör​fer und we​‐
ni​ger Leer ​stän​de

Fo ​to: C. Strou​vel​le

Die Sa ​nie​rung der Grund​schu​le Mor​scheid macht Fort ​schrit​te.

In den so ​ge​nann​ten Bal​kan-Dör ​fern be​wegt die Sa ​nie​rung
der Grund​schu​le und ein ge​mein​sa​mer Wan​der​weg al​le drei
Ort ​schaf​ten. Doch je ​des Dorf hat da​zu noch zahl ​rei​che ei​ge​‐

ne Plä​ne, die die​ses Jahr ver ​wirk​licht wer ​den sol​len.

MOR​BACH | (cst) Bau​plät​ze und Im​mo​bi​li​en sind in vie​len Orts​‐
tei​len von Mor​bach The​men, die die Lo​kal​po​li​ti​ker be​we​gen. Doch
auf dem Bal​kan, wie die drei Dör​fer Ho​xel, Mor​scheid-Rie​den​burg
und Wolz​burg sich selbst​be​wusst be​zeich​nen, ist die Aus​gangs​la​‐
ge an​ders als in den üb​ri​gen Dör​fern. Denn in Ho​xel hat man ei​ne
Ver​mark​tungs​of​fen​si​ve ge​star​tet, um die Bau​plät​ze an der Stra​ße
„Un​term Bahn​damm“ bes​ser an den Mann zu brin​gen.
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Mit Er​folg, sagt Orts​vor​ste​her Mar​co Thees. Drei Plät​ze sei​en im
Vor​jahr ver​kauft wor​den, und da​zu ge​be es wei​te​re In​ter​es​sen​ten.
„Ein Mon​teur, der vor fünf Jah​ren hier ge​ar​bei​tet hat und dem es
hier gut ge​fal​len hat, kommt jetzt“, er​zählt er. „Es über​rascht mich,
wie vie​le Leu​te sich die Bau​plät​ze an​se​hen.“ Wo​bei es auch Gren​‐
zen gibt. Denn wer aus der Stadt kommt, fragt auch nach öf​fent​li​‐
chem Nah​ver​kehr und nach ei​nem Kran​ken​haus. Und auch der
nächs​te Su​per​markt ist ei​ni​ge Ki​lo​me​ter ent​fernt in Mor​bach, was
ge​ra​de Städ​ter an​ders ken​nen.

Ein Pro​jekt, das die drei Dör​fer ver​bin​det, ist der ge​mein​sa​me Bal​‐
kan​rund​weg. Der Wan​der​weg führt an al​len Ka​pel​len in den Dör​‐
fern vor​bei und soll im Früh​jahr aus​ge​schil​dert wer​den, sagt
Thees. Die Wan​der​kar​te an der Ho​xe​ler Ka​pel​le soll in dem Zu​‐
sam​men​hang er​neu​ert wer​den.

Das An​ge​bot, das die Ho​xe​ler für die Nah​erho​lung be​reit hal​ten,
soll zu​dem ge​pflegt und im gu​ten Zu​stand er​hal​ten und wei​ter​‐
ent​wi​ckelt wer​den, wie das Was​ser​tret​be​cken und der Wei​her.
„Es liegt uns am Her​zen, dass wir al​les in Schuss hal​ten“, sagt er.
Auch in Ho​xel ist ei​ne Grup​pe Rent​ner ak​tiv, die die Dorf​ge​mein​‐
schaft mit ih​ren Ar​bei​ten stützt.

Ein Pro​jekt, das Thees auch wich​tig ist, ist der Er​halt der ehe​ma​li​‐
gen Feu​er​wehr​ga​ra​ge, in der heu​te Sa​chen vom Bau​hof, ein Trak​‐
tor und ein Streu​fahr​zeug un​ter​ge​bracht sind. Die Fens​ter sind
be​reits aus​ge​tauscht, Jetzt fehlt noch ein neu​er An​strich und ein
neu​er Bo​den, sagt Thees.

Auch in Mor​scheid-Rie​den​burg steht in die​sem Jahr mit der Sa​‐
nie​rung der Grund​schu​le ein Pro​jekt vor der Fer​tig​stel​lung, das
für meh​re​re Dör​fer be​deut​sam ist. „Die Schu​le hat Prio​ri​tät, das
ist ab​so​lut ge​setzt“, sagt Orts​vor​ste​her Hans-Jo​sef Rech. Zwar
hät​ten sich die Ar​bei​ten durch Ma​te​ri​al​knapp​heit et​was ver​zö​‐
gert. Doch soll die Schu​le nach wie vor den Kin​dern und Leh​rern
nach den Som​mer​fe​ri​en wie​der zur Ver​fü​gung ste​hen. Ein gro​ßes
The​ma sind die Leer​stän​de im Dorf, sagt Rech, dem auf An​hieb
fünf Im​mo​bi​li​en in Rie​den​burg und fünf wei​te​re in Mor​scheid ein​‐
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fal​len. „Da sind wel​che da​bei, die sind nicht mehr zu ver​kau​fen. Da
muss et​was pas​sie​ren“, sagt er. Das The​ma sei ei​ni​ge Zeit vor sich
hin ge​düm​pelt und müs​se jetzt an​ge​gan​gen wer​den.

Die Be​pflan​zung auf dem Fried​hof soll über​ar​bei​tet, Bän​ke für die
Trau​ern​den bei den Baum​grä​bern auf​ge​stellt wer​den. Den Park​‐
platz ge​gen​über der Schu​le wünscht sich Rech nicht mehr nur ge​‐
schot​tert, son​dern auch be​fes​tigt, „da​mit es sau​ber wird“, sagt er.
In Rie​den​burg soll der Dorf​platz fer​tig ge​stellt, die Spiel​plät​ze auf​‐
ge​wer​tet und mit zu​sätz​li​chen Spiel​ge​rä​ten auf​ge​wer​tet wer​den.

Pro​ble​me mit Was​ser​lei​tun​gen in Wolz​burg sol​len be​ho​ben wer​‐
den

In Wolz​burg wünscht sich Dorf​chef Joa​chim Roth ei​ne Än​de​rung
der Was​ser​ver​sor​gung. Denn dort gibt es zwei Stich​lei​tun​gen, die
nicht ge​nug Durch​lauf ha​ben, er​klärt er. Von ei​ner Ring​lei​tung
ver​spricht er sich Bes​se​rung. Und auch zahl​rei​che Rinn​stei​ne ent​‐
lang der Stra​ßen sei​en lo​se und müss​ten be​fes​tigt wer​den. „Wenn
die​se bei​den Sa​chen klap​pen, ha​ben wir schon viel er​reicht“, sagt
er.

Doch steht in Wolz​burg noch mehr an. Das Vor​ge​län​de der Grill​‐
hüt​te ist le​dig​lich ge​kiest und da​her nicht be​hin​der​ten​ge​recht.
Das will Roth än​dern. Der Pa​vil​lon im Dorf soll ge​stri​chen und das
Ge​län​de vor dem Alt​glas​con​tai​ner in Ei​gen​leis​tung ge​pflas​tert
wer​den. Auf dem Spiel​platz soll ei​ne neue Sitz​grup​pe mon​tiert
wer​den.


